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Für ein paar Stunden verwandelte der Advents-
markt am 28. November den Marktplatz Sauerland 
wieder in eine stimmungsvolle und lebendige Atmo-
sphäre. Schon am Vortag war dort der von der GWH 
gestiftete Weihnachtsbaum aufgestellt worden. Kin-
der der Betreuenden Grundschule und des Trafohauses hatten 
ihn mit Sternen geschmückt, auf die sie gute persönliche Wün-
sche geschrieben und gemalt hatten. 

Am Freitagnachmittag gruppierten sich dann 13 Stände um 
den Weihnachtsbaum. Einrichtungen, Schulklassen, Gruppen 

und Familien boten allerhand 
Kulinarisches und anderes 
jahreszeitlich Passendes an. 

Mit fröhlichen Liedern eröff-
neten Kinder der Grundschule 
auf der Platztreppe den Markt. 
Ortsvorsteher Manfred Ernst 
lobte die schöne Atmosphä-
re des Sauerländer Advents-
markts und das Engagement 
der Aktiven. Der Ortsbeirat 
ermöglichte mit einer Spende 
die musikalische Gestaltung, 
die wieder die Bläsergruppe 
vom Musikverein Mauchen-
heim übernahm. Eine schöne 
Attraktion für die Kleinen war 
das mehrsprachige Vorlesen 
im Evangelischen Gemeinde- 

zentrum. Gebannt lauschten sie den Geschichten und betrach- 
teten die Bilder aus dem Buch, die 
an die Wand geworfen wurden.

Weihnachtliche Klänge, Düfte 
aller Art von den Getränke- und Es-
senständen, die Lichter, das kleine 
Feuer und das frische, aber trocke-
ne Winterwetter trugen ihren Teil 
dazu bei, dass es viele gute Ge-
spräche und Begegnungen gab. 
Der Sauerländer Adventsmarkt ist 
inzwischen eine schöne Tradition 
im Jahreskreis unseres Stadtteils, 
die man nicht mehr missen will. 
Herzlichen Dank an alle, die mit-
gemacht haben!

Martin Weichlein, KBS 

Adventsmarkt im Sauerland 

Jahresgruß der Redaktion
Liebe Leserin, lieber Leser,
auch im zu Ende gehenden Jahr 2014 ist unsere Stadt-

teilzeitung bei Ihnen auf viel Interesse gestoßen. Wir be-
danken uns vor allem bei den Autorinnen und Autoren, 
die uns ihre Texte und Bilder schickten. Ob jung oder 
älter, ob sprachlich versiert oder nicht, tragen sie dazu 
bei, dass die Sauerlandpost das Gemeinschaftsleben im 
Sauerland abbildet. Hinter den Angeboten, Aktionen, 
Veranstaltungen und Festen, über die wir berichten, 
steckt ganz viel Engagement. Herzlichen Dank auch an 
die Wohnungsgesellschaften GWH, GWW und SEG, 
die die Sauerlandpost finanzieren. 

Zu den bevorstehenden Weihnachtstagen wünschen 
wir Ihnen, dass Sie in der Familie, mit Freunden, Bekann-
ten und in der Nachbarschaft Zeit haben für sich selbst 
und Ihre Lieben. Frohe Festtage und ein glückliches Jahr 
2015!

Ihr Redaktionsteam der Sauerlandpost
Maren Schargitz, GWH; Natalie Sommer, Gestaltung; 

Martin Weichlein, KBS Stadtteilbüro
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D A N K E

Ich wünsche allen Eltern von den KiEZ-Angeboten FuN, dem 
Frühstarter Elterncafé, Café MamBa, ZusammenSpiel, dem El-
terncafé, Fun & Fit in Bewegung, Zumba, Fit für die Schule, 
dem Babykurs, Vater & Kind in Aktion, den Spielerucksäcken 
und Mama liest vor, ein gesegnetes Weihnachtsfest, erholsame 
Ferien mit der Familie und einen guten Start in das Jahr 2015!

Mir, den Kursleiterinnen und Kinderbetreuerinnen hat das 
gemeinsame Jahr sehr viel Spaß gemacht und wir bedanken 
uns für die freundlichen und kritischen Worte, Ihr Lächeln und 
Lachen, das Mithelfen und Mitdenken, die Leckereien, Ihr Er-
zählen von unseren Angeboten bei Freunden und Bekannten, 
sowie das Mitmachen.

 Christine Gilberg, 
KiEZ-Verantwortliche im Sauerland

Unser St. Martins Umzug startete am 11. November auf dem 
Marktplatz. Hier trafen sich Kinder, Eltern, Großeltern, On-
kel, Tanten, Bekannte und Freunde. Nach der Begrüßung trug 
Pfarrerin Müller die St. Martinsgeschichte vor. Anschließend 
sangen alle gemeinsam das St. Martinslied, um danach eine 
gemeinsame  Wegstrecke durch das Sauerland zu gehen.  

Die Kinder trugen stolz ihre selbstgebastelten Laternen und 
unterstützten mit kräftigem Gesang die von der Blaskapelle mit 
Tuba, Trompete und Saxophon gespielten Lieder. Es bildete 
sich ein Zug aus bunten Laternen, dem sich immer mehr Men-
schen aus dem Wohngebiet anschlossen.

Zum Schluss gab es vor der Kirche Weckmänner und Tee, 
die von Mitarbeitern der Kindertagesstätte verteilt wurden.

Unser St. Martins Umzug war ein lebendiges Miteinander 
von vielen Menschen  unterschiedlichster Kulturen.

Heike Haasler, Ev. Kita KBS

Sankt Martin im Sauerland

Das Projekt „Trafohaus isst gut“  
sagt Danke

Liebe Spenderinnen und Spender, nur durch Ihre Unterstüt-
zung konnte das Projekt „Trafohaus isst gut“ auch in diesem 
Jahr 20 Kindern und Jugendlichen an vier Tagen in der Wo-
che eine warme, ausgewogene Mahlzeit im Jugendzentrum 
Trafohaus anbieten. 

Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herzlich bei Ihnen 
bedanken. 

Denn nur durch Sie und Ihren Einsatz für unser Projekt ist 
dieses Angebot möglich. 

Nun gilt 10.000 EUR für das Jahr 2015 zu organisieren. 
Also zögern Sie nicht und spenden Sie, denn jeder Euro zählt. 
Die Kinder und Jugendlichen sowie das Trafohausteam dan-
ken es Ihnen.

Konto: Ev. Regionalverwaltung
Bank: Nassauische Sparkasse
IBAN: DE855105 0015 0100 
0000 16
Verwendungszweck:
6325.00.1100.26.2200
Spende Trafohaus Mittagessen. 

Gerne stellen wir Ihnen auch 
eine steuerabzugsfähige Spen-
denbescheinigung aus.

Irina Hajdù, Andreas Kurz  
und Lukas Heun, Trafohaus

E VA N G E L I S C H E  K I TA  K B S



K B S  S TA D T T E I L B Ü R O

Petra Ebeling
Mein Name ist Petra Ebeling. Viele Jahre habe ich im  

Jugendzentrum Trafohaus gearbeitet und freue mich, seit dem 
3. November 2014 das KBS-Stadtteilbüro zu verstärken.

Schwerpunkte meiner neuen Tätigkeit sind die Gemeinwe-
senarbeit sowie die Projekt- und Gruppenarbeit für Erwach-
sene. 

Bei Fragen rund um den Gemeinschaftsraum wenden sie 
sich bitte auch an mich. Unter 0611/20517-11 oder petra.ebe-
ling.kbs@ekhn-net.de können sie mich erreichen.
Meine Bürozeiten sind:
Montag:	  	9:00 	bis 	12:00 	Uhr	
Dienstag: 	11:00 	bis 	15:00 	Uhr
Mittwoch: 	11:00 	bis 	15:00 	Uhr	
Freitag: 		  9:00 	bis 	12:00 	Uhr

Christiane Müller
Endlich möchte ich mich 

in dieser Ausgabe der Sau-
erland-Post vorstellen: Schon 
seit dem 1. Juli bin ich, Pfar-
rerin Christiane Müller, vertre-
tungsweise als Seelsorgerin 
für die evangelische Erlöser-
gemeinde zuständig. Manche 
kennen mich vielleicht. Schon 
seit zwanzig Jahren betreue 
ich zusammen mit meinem 
Mann Gerhard Müller, der zugleich stellvertretender Dekan 
ist, die Lukaskirchengemeinde auf dem Gräselberg. Wenn Sie 
ein Anliegen haben, bin ich also schnell bei Ihnen oder Sie 
bei mir. 

Pfarrerin bin ich erst seit 1991. Vorher hatte ich unsere vier 
Kinder, zwei Jungen und zwei Mädchen, groß gezogen, bis 
unsere Jüngste vier Jahre alt war. Sie sind schon längst er-
wachsen und aus dem Haus. Ich bin 62 Jahre alt und meine 
Pensionierung ist leider abzusehen.

Gerne übernehme ich vorübergehend den Dienst in der 
Erlösergemeinde, weiß ich doch, in welch einer schwierigen 
Situation sich diese seit dem Weggang von Pfarrer Andreas 
Jung und der damit einhergehenden Halbierung der Pfarrstelle 
befindet. Dennoch kann ich natürlich Ihren Pfarrer nicht erset-
zen, sondern mich nur um das Notwendigste kümmern. Ich bin 
darum sehr froh, dass Sie im Kirchenvorstand sehr engagierte 
und zuverlässige Menschen haben, die sich ehrenamtlich um 
die Belange der Gemeinde kümmern.

Ich wünsche der Gemeinde, dass die Pfarrstelle recht bald 
besetzt wird. Solange das nicht so ist, wenden Sie sich bitte an 
mich, wenn Sie etwas auf dem Herzen haben. Sie erreichen 
mich entweder über das Büro in der Erlösergemeinde oder 
unter der Telefonnummer 0611/840633.

Ihre Pfarrerin Christiane Müller

E VA N G E L I S C H E  E R L Ö S E R G E M E I N D E

Rabatt-Aktion

Wenn Sie diesen Ausschnitt aus der Sauerlandpost  
vorlegen, erhalten Sie 10 % Rabatt auf alle Erwachse-
nen-Haarschnitte (Für Kinder bieten wir generell einen 
günstigen Preis: 8 EUR/Haarschnitt).

Föhrer Straße 74-2 · 65199 Wiesbaden · Tel: 0611/8902818

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 	 9:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 	 9:00 bis 16:00 Uhr

"



T E R M I N E  T E R M I N E

Auf dem Kerbeplatz am Veilchenweg gibt es auch in diesem 
Jahr vom 29. November bis 24. Dezember 2014 einen Weih-
nachtsbaumverkauf. Mit einer großen Auswahl an frisch ge-
schlagenen Tannenbäumen, Tannengrün für Weihnachtsgeste-
cke und Bäume im Topf, für die spätere Pflanzung im Garten.

Der beliebte Puffer- und Glühweintag findet am Samstag, 
dem 20. Dezember ebenfalls auf dem Kerbeplatz statt.

Für das kommende Jahr wird es wieder ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm für Jung und Alt geben. Das 
ganze Jahr über bietet die KCG Veranstaltungen an oder holt 
als Gastgeberin tolle Attraktionen nach Wiesbaden.  

Los geht es 2015 mit einer Schlabberlatz-Fastnacht-Sitzung 
und gemeinsam mit dem FC Freudenberg wird ein Kindermas-
kenball ausgerichtet. Das Märchen-Theater und ein Zirkusgast-
spiel gehören auch immer dazu.

Alle Informationen, sowie eine Terminübersicht, finden Sie 
im Internet unter: www.freudenberger-kerb.de oder www.
kcg-freudenberg1953ev.de 

Daniela Kremer, KCG Freudenberg

KCG Freudenberg 1953 e. V.

MONTAG BIS 
DONNERSTAG
13:00 bis 14:00 Uhr: 
Mittagessen
14:00 bis 15:30 Uhr:  
Schülerhilfe

MONTAG
17:00 bis 18:00 Uhr:  
Mobile Zeit
18:00 bis 21:00 Uhr:  
Offener Treff 
ab 13 Jahre
DIENSTAG
16:00 bis 19:00 Uhr:  
Mädchentag 
ab 10 Jahre

MITTWOCH
16:30 bis 18:00 Uhr:  
Jungenfußball 
ab 10 Jahre
18:00 bis 21:00 Uhr:  
Offener Treff 
ab 13 Jahre
DONNERSTAG
16:00 bis 19:00 Uhr:  
Ausflugtag 
10 bis 13 Jahre
FREITAG
13:00 bis 15:00 Uhr:  
Kochprojekt
15:00 bis 16:00 Uhr:  
Mobile Zeit
16:00 bis 18:00 Uhr:  
Offener Treff  
ab 13 Jahre

W O C H E N P L A N  T R A F O H A U S

	  
16.-24.12.2014		 Chanukka 	 Jüdisch

	 24.12.2014	 Heiligabend	 Weihnachtsfest 
			   Ev./Kath./Orth. 
			   n. gregorian. Kal.

	 2.1.2015	 Muhammads  
		  Geburtstag 1436	 Islamisch

	 6.1.2015	 Heilige 3 Könige	 Christlich

	 7.1.2015	 Orthodoxes	 Christlich 
		  Weihnachtsfest 
		  nach julian. Kal.

	 14./15.1.2015	 Pongalfest	 Hinduistisch 
		  der Tamilen

	 18.2.2015	 Aschermittwoch	 Christlich

	 19.2.2015	 Neujahrsfest	 Buddhistisch 
		  Vietnam, China

	 18.2-4.4.2015	 Christliche Fastenzeit	Christlich

	 5.3.2015	 Purimfest	 Jüdisch

	 6.3.2015	 Holifest	 Hinduistisch

	20./21..3.2015	 Neujahrsfest	 Islamisch 
		  Iran./Afgh. 1394 
		  Newroz der Kurden 2627 

Interkultureller Kalender

Einziges Gastspiel im Rhein-Main-Gebiet
Die KCG Freudenberg 1953 e. V. holt den beliebten Come-

dy Star Sebastian Reich mit seiner spitzzüngigen, aber sehr 
liebenswerten Nilpferddame Amanda wieder nach Wiesba-
den. 

Am 28. März 2015 ab 20:00 Uhr gibt es, als einziges 
Gastspiel im Rhein-Main-Gebiet, 120 Minuten geballte Nil-
pferd-Comedy mit dem neuen Programm „Amanda packt 
aus!“ im Theaterzelt am Veilchenweg in Wiesbaden-Freuden-
berg.

Nach dem großen Erfolg der Show „Bauchlandung“ hat 
Amanda die (vorlaute) Schnauze voll .Sie packt aus!  Aman-

da berichtet mit 
spitzer Zunge über 
ihre Erlebnisse in 
den letzten drei 
Jahren. Von A wie 
Abhörtechnik bis 
Z wie Zielgewicht. 
Wilde Wortge-
fechte und verrück-
te Überraschungen 
prallen auf die 

Lach- und Bauchmuskeln der Zuschauer. Amanda packt aus! 
Da kann der Rest wohl einpacken.

Kartenvorverkauf über die Tourist Information Wiesbaden 
unter der Tel: 0611/1729930.

Comedy-Show 
„Amanda packt aus!“ 



E I N S AT Z  L O H N T  S I C H

Linie 18 – Anwohner/innen gewinnen
Mit dem Ende der Winterferien am 12. Januar 2015 wird 

die Linie 18 Montag bis Freitag zunächst in einem ersten Test-
schritt im Halbstundentakt über die Freu-
denbergstraße  bis zum Schiersteiner Ha-
fen verlängert (siehe Infokasten).

Diese Verlängerung ist schon seit Jah-
ren im Gespräch und ist die einzige Maß-
nahme, die im aktuellen Nahverkehrsplan 
mit oberster Priorität beschrieben ist.

Über die Linienführung gab es aber 
heftige Diskussionen. Der Plan von ES-
WE-Verkehr und Magistrat sah vor, die 
Norderneyer Straße, hier im Sauerland 
zu öffnen und die Busse danach über 
die Sylter Straße in den Freudenberg 
zu leiten. Nachdem die Stadtverordne-
tenversammlung beschlossen hatte, dem 
öffentlichen Nahverkehr mehr Geld zur 
Verfügung zu stellen, wurde klar dass 
nun diese Variante wieder auf den 
Tisch kommen würde. Damit wäre aus 
der Norderneyer/Nordstrander Stra-
ße wie vor der Schließung wieder eine 
Durchgangsstraße geworden. Vor allem 
in den verkehrsstarken Zeiten wäre die 
Wohnstraßen eine viel genutzte Ausweichstrecke, um von 
Schierstein auf die Erich-Ollenhauer-Straße zu kommen. Ich 
stellte im April 2014 im Ortsbeirat Dotzheim den Antrag, diese 
Linienführung zu verwerfen und die Linie stattdessen über die 
Nordstrander Straße, Föhrer Straße, Erich-Ollenhauer-Straße, 
Willi-Werner-Straße und Stegerwaldstraße zum Veilchenweg 
zu führen. Gleichzeitig sollte laut diesem Antrag im Bereich 
Willi-Werner-Straße/Stegerwaldstraße eine neue Haltestelle 
eingerichtet werden, um so den LIDL-Markt dort anzubinden. 
Nach kurzer Diskussion im Ortsbeirat wurde dieser Antrag 
von allen Fraktionen einstimmig verabschiedet.

Anfang Juni lehnte der Magistrat nach Rücksprache mit ES-
WE-Verkehr diesen Antrag als zu teuer und wegen der Fahrt-
zeitverlängerung als nicht durchführbar ab. Nach diesem ne-
gativen Bescheid verteilte ich einen Brief an die Anwohner/

innen im Sauerland, sich gegen diesen Beschluss zu stellen 
und sich bei ESWE-Verkehr und dem Magistrat zu beschwe-

ren und die Umsetzung des Ortsbeirats-
beschlusses zu verlangen.

Dieser Brief fand ein großes Echo und 
zahlreiche Sauerländer/innen beschwer-
ten sich an den entsprechenden Stellen. 
Der Magistrat und die Dezernentin Möri-
cke baten daraufhin ESWE-Verkehr noch-
mals den Vorschlag des Ortsbeirates zu 
prüfen. Diese Prüfung fiel nach wenigen 
Tagen positiv aus. Die Führung der Linie 
18 über die Nordstrander und Sylter Stra-
ße wurde verworfen und der Beschluss 
des Ortsbeirates umgesetzt.

Damit haben die Anwohner/innen nun 
mehrfach gewonnen. Sie konnten den 
Magistrat dazu bewegen seine Meinung 
zu ändern, sie verhinderten eine Öffnung 
des Sauerlandes zur Durchfahrtsstraße, 
sie haben den Nahversorger LIDL ans 
Busnetz angeschlossen. Der Hafen und 
andere Bereiche in Schierstein sind nun 
ohne Umsteigen erreichbar. Engagement 
und Einmischen zahlen sich aus, wenn 

sich nur genügend Menschen daran beteiligen!

Michael Wassermann, Anwohner  
und Mitglied im Ortsbeirat Wiesbaden-Dotzheim für DIE LINKE

Dörrgasse 2, 65199 Wiesbaden, Telefon:  0611/8711
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung:
Dienstag:	 8:00 	–	13:00	Uhr
Donnerstag:	 8:00	–	12:00	Uhr	 und	 14:00	– 	18:00	Uhr
Freitag:	 7:00	–	12:00	Uhr	
In der Zeit zwischen dem 24.12.2014 und 31.12.2014 
bleibt die gesamte Stadtverwaltung geschlossen.
Die nächste Sprechstunde des Dotzheimer Orts-
vorstehers, Herrn Manfred Ernst, oder des stellv. Orts-

vorstehers, Herrn Karl-Heinz Schwalbach, findet am 
Donnerstag, den 15. Januar 2015, von 17:00 Uhr bis 
18:30 Uhr in der Ortsverwaltung Dotzheim, EG, Zimmer 
01, Dörrgasse12, statt.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern in Dotz-
heim ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches 
Neues Jahr.

Ihr Team der Ortsverwaltung

O RT S V E R WA LT U N G  D O T Z H E I M

Führung der Linie 18 ab 12. Januar 2015
Die Linie 18 wird montags bis freitags zwischen ca. 6:30 
Uhr und 9:00 Uhr sowie zwischen ca. 14:00 Uhr und 
18:00 Uhr jeweils im 30-Minuten-Takt über die derzei-
tige Endhaltestelle hinaus verlängert. Der Linienverlauf 
wird über die Erich-Ollenhauer-Straße – Willi-Werner- 
Straße – Stegerwaldstraße – Veilchenweg – Freudenberg- 
straße bis zur Endhaltestelle Schierstein/Hafen und zu-
rück führen.



A U S  D E M  T R A F O H A U S

WiesPaten
Die Jugendlichen der Schülerhilfegruppe, die durch die Fir-

men Baumstark und Brömer finanziert wird, durften im Okto-
ber mit viel Spaß praktisch lernen und selbst mal Kran und 
Gabelstapler fahren.

Petra Ebeling, die seit 12 Jahren sozusagen Teil der Trafo-
hauseinrichtung war, ist leider nicht mehr im Haus. Ende Okto-
ber packte sie ihre Sachen und verließ uns. Wie schön waren 
die Freizeiten, die Mädchentage, die Ausflüge und einfach 
alles mit ihr… Wir werden sie sehr vermissen.

Zum Glück ist sie nicht ganz aus dem Sauerland weg, sie 
hat nur den Platz gewechselt und ist jetzt im Stadtteilbüro mit 

Erwachsenen aktiv, so dass 
wir sie ab und zu besuchen 
können.

Die Jugendlichen aus 
dem Trafohaus

Petra hat uns verlassen L
Wir sind komplett!!! Das Trafohaus Hauptamtlichen-Team ist 

nun mit drei Personen voll besetzt. Unser alter Kollege Andreas 
Kurz ist wieder mit von der Partie.                                               

Als neues Team starten wir jetzt voll durch, was man ja 
schon an unserem neuen Kochprojekt und dem Offenen Treff, 
jetzt auch endlich wieder freitags, merkt.        

Wir freuen uns, Dich mal im Trafohaus zu sehen! 
Irina, Andi und Lukas, Trafohaus 

Das Neue TEAM im Trafohaus J

Am 20. Oktober 2014 startete unsere aufregende Reise 
nach Tunbrige Wells am Wiesbadener Hauptbahnhof. An-
schließend sind wir gemeinsam zum Flughafen gefahren. Um 
13:30 Uhr war unser Flug, beinah sind wir zu  spät gekommen 
… Welch ein Glück, dass wir es dann doch geschafft haben! 
Nach unserer Ankunft in London haben wir 
uns mit dem Bürgermeister im Rathaus getrof-
fen. Dort haben wir auch die anderen Wie-
sPaten-Schüler kennengelernt. Nach dem 
Empfang von dem Bürgermeister fuhren wir 
ins „Russel Hotel“. Am nächsten Tag mussten 
wir ziemlich früh aufstehen, sonst hätten wir 
das Frühstück verpasst. Wir sind zweimal 
nach London gefahren, um dort die berühm-
testen Sehenswürdigkeiten zu besichtigen: 
Madame Tussauds, Buckingham Palace, To-
wer Bridge, London Eye, Big Ben, Piccadilly 
Circus und Westminster Abbey, unter ande-
rem waren wir auch auf der Oxford Street. Dort durften wir 
alleine in Dreiergruppen die unterschiedlichsten Shops erkun-
den. Am nächsten Tag durften wir über unsere Freizeitaktivitä-
ten kollegial entscheiden. So fuhren wir eine Stadt-Rallye und 
haben Laser-Tag im Wald gespielt. 

Die England-Reise hat uns viel Spaß gemacht und wir möch-
ten uns dafür bei unseren Paten Baumstark und Brömer herz-
lich bedanken!!!

Die KBS-WiesPaten: Can, Nihad, Nissrine & Ikram

Unsere England-Reise 2014



A U S  D E M  T R A F O H A U S

Mädchenerlebnistag
Am 21. Oktober 14 war um 13:00 Uhr der Mäd-

chenerlebnistag. Ich als Ehrenamtliche sollte um 
11:00 Uhr kommen. Wir haben alles vorbereitet 
und geklärt, wer welche Aufgabe übernimmt. Da-
nach kamen auch die Kinder. Als dann mehr als 
60 reinkamen, wurde es im Trafohaus voll. Schmin-
ken, Frisieren, Halloween-Kerzen, Yoga, Zumba, 
Kochen, Abseilen und vieles mehr konnte man ma-
chen. Beim Kochen haben die Kinder gelernt wie 
man Obstspieße mit Schokolade obendrauf macht. 
Das Abseilen war auch sehr lustig, auch wenn die 
meisten Mädchen am Anfang ein bisschen Angst 
hatten. Man musste es ihnen nur zeigen und ein 
bisschen Mut machen. Für jeweils eine Attraktion 
erhielt man einen Stempel auf das Namensschild. 
Wenn man mehr als drei Stempel hatte, bekam 
man eine Überraschung. Als wir das alles beendet 
hatten, hat Christine gegrillt (Brat- und Rindwurst). 
Dazu gab es dann auch Fladenbrot, Senf und Ketchup. Was 
man nicht vergessen darf, sind die kostenlosen Cocktails. Als 
die Kinder gegessen und getrunken hatten, haben wir oben 
alles für die Disco vorbereitet. Als die Disco anfing war es sehr 
laut. Nach einer Zeit haben wir mit einer Tombola Ziehung an-
gefangen. Es wurden drei Zettel gezogen und schöne Preise 
verteilt. Danach fingen wir mit den Spielen an. Wir spielten 
Stopptanz, das Zeitungsspiel und Limbo. Um 21.00 Uhr war 
es zu Ende. Wir Ehrenamtliche haben noch aufgeräumt, damit 
es wie neu aussieht. Mir hat es sehr viel Spaß gemacht und 
alle Teilnehmerinnen hatten auch einen Riesenspaß.

Evelyn Richter, 13 Jahre

Ab sofort findet freitags ab 13:00 
Uhr ein neues Kochprojekt im Trafo-
haus statt. Das Projekt richtet sich an 
alle ab 12 Jahren, die gerne kochen 
möchten. Es spielt dabei keine Rolle, 
ob Ihr es schon könnt oder nicht. Wir 
entscheiden gemeinsam, was wir es-
sen wollen, gehen zusammen einkaufen und kochen es dann 
miteinander in unserer Küche, mit viel Spaß, Musik und guter 
Laune! 

Besonderen Wert legen wir auf die Qualität der Lebensmit-
tel, die wir verwenden. Wir wollen regionale Erzeuger ken-
nenlernen um so den Sinn für gute Lebensmittel zu schärfen.

Andreas Kurz, Trafohaus

Kochprojekt

Bei der hessenweiten Jugendolympiade der LAG belegten 
die Jugendlichen des Trafohauses einen sensationellen 3.Platz

Jugendolympiade



A U S  D E N  K I R C H E N G E M E I N D E N

Katholische Pfarrei St. Peter
und Paul Kirchort St. Hedwig

Evangelische Erlösergemeinde

Besondere Gottesdienste im Weihnachtsfestkreis:
Heiligabend
	24.12.2014	 16:00 Uhr	 Krippenfeier für Kinder
		  22:00 Uhr	 Christmette
Weihnachten
	25.12.2014		  kein Gottesdienst in St. Hedwig
	26.12.2014	 11:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Silvester
	31.12.2014	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahresschluss
Neujahr
	 1.1.2015		  kein Gottesdienst in St. Hedwig
 
	 11.1.2015	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit den Sternsingern

Die Sternsinger sind am Sonntag, dem 11.1.15  nach dem Got-
tesdienst (ab 12:00 Uhr ) im Sauerland unterwegs und bringen 
Gottes Segen in die Häuser.
Wünschen Sie den Besuch der Sternsinger? Dann melden Sie 
sich doch bitte im ZPB unter Tel: 0611/89 04 390.

Gottesdienste
Jeden Sonntag 11:00 Uhr
Ansprechpartner
Susanne Hering (Gemeindereferentin)
Susanne Keul (Sekretärin)
Gemeindebüro
Erich-Ollenhauer-Straße 40 a, 65187 Wiesbaden
Sprechzeiten: Mittwoch 8:00 bis 10:00 Uhr
Telefon: 0611 840684, Fax: 0611 810869
www.st-peterundpaul-wi.de/st-hedwig-graeselbergsauerland.
html

Die Pfarrstelle in unserer Ge-
meinde ist leider immer noch 
frei. Wir hoffen, dass sich in 
nächster Zeit eine Pfarrerin oder 
ein Pfarrer bewirbt, der gut zu 
unserer Gemeinde passt.

Trotz Vakanzzeit wird das 
Krippenspiel nicht fehlen. Die Proben starten am 29. Novem-
ber. Die Adventsfeier der Senioren wird wie gewohnt am 3. 
Advent mit einem schönen Programm stattfinden. 

Wir haben uns sehr über die 
Ausstellung von Frau Reinl ge-
freut und ein Bild von ihr für die 
Gemeinde gekauft. Es wird bald 
im Eingangsbereich zu bewun-
dern sein.  

Im nächsten Jahr stehen die 
Wahlen für den neuen Kirchen-
vorstand an. Es wurde ein Be- 
nennungsausschuss gebildet, der 
nach Kandidaten sucht. Am 18. Januar 2015 wird eine Gemein- 
deversammlung stattfinden, an der alle Kandidaten vorgestellt 
werden. Bitte zögern Sie nicht, mit uns Kontakt aufzunehmen, 
falls Sie Interesse am Mitwirken in der Gemeinde haben. Sie 
können sich gerne im Gemeindebüro bei Frau Burgdorf mel-
den oder uns beim nächsten Gottesdienst ansprechen. 

Ihr Kirchenvorstand:  
Erika Bieder, Alexander Hert, Alexander Klee, Ingeborg Kneip,  

Klaus Küstermann (Vorsitzender), Peter Langenströher,  
Pfarrerin Christiane Müller, Hanul Park, Helene Rahn

Heiligabend
	24.12.2014	 15:30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippen-	
			   spiel, Pfr. Dr. Fischer
		  17:00 Uhr 	 Christvesper mit musikalischer  
			   Gestaltung, Pfrin. Miriam Müller
Weihnachten
	25.12.2014	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl,	
			   Pfrin. Christiane Müller
	26.12.2014	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Wiederholung
			   des Krippenspiels,	Pfr. Dr. Fischer
	28.12.2014		  kein Gottesdienst aber Fahrdienst 	
			   zur Lukas	gemeinde/Gräselberg
Silvester
	31.12.2014	 17:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl,	
			   Pfr. Fromme
Gottesdienst 	jeden Sonntag 10:00 Uhr (1. Sonntag im 
Monat mit Abendmahl)
Gemeindebüro
Ursula Burgdorf, Föhrer Straße 70, 65199 Wiesbaden
Telefon: 0611/42 11 75, Fax: 0611/46 20 96 63
E-Mail: Ursula.Burgdorf.ev.erloeser.wi@ekhn-net.de
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